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Liebe Leserin, lieber Leser
Kürzlich hat uns ein Besucher folgendes

Kompliment gemacht: «Pro Senectute ist
nicht irgendwo hingezogen, sie ist mitten
ins pulsierende Leben, an die Baarer-
strasse 131 gezogen, dorthin, wo
gearbeitet und dorthin, wo gewohnt wird.
Der Standort ist bestens erschlossen und

was mich besonders beeindruckt,
Pro Senectute bringt somit zum Ausdruck,
dass für uns Alte nicht nur das Alte, das

Verstaubte oder ein abgelegener Standort

gut genug ist.»

Dies war unsere Absicht und es freut
uns sehr, wenn unsere Kundschaft

vom jetzigen Standort überzeugt ist und
davon profitiert. Es gehen bei uns
wöchentlich zwischen 700 und 800

Personen ein und aus. Und es werden
immer mehr.

Unser Ziel ist und bleibt, die Lebensqualität

der älteren Generationen zu
erhalten und zu fordern. Dies gelingt
uns einerseits mit einer zweckmässigen
Infrastruktur und andererseits und vor
allem mit qualifizierten und motivierten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Und es gelingt uns nur, wenn wir auch

die nötigen finanziellen Mittel
aufbringen können. Aus diesem Grunde

gelangen wir immer wieder und in
unterschiedlicher Form mit der Bitte an

Sie, sehr geehrte Leserinnen und Leser,

uns auch finanziell zu unterstützen.
So auch wieder mit dem im beiliegenden
Jahresbericht enthaltenen Einzahlungsschein.

Wir begreifen, dass Ihre Reaktionen
darauf unterschiedlich ausfallen. Doch
ohne Geld erreichen wir das gesetzte
Ziel nicht. Und wenn wir nicht dauernd
und immer am Mittelbeschaffen wären,
würde es von verschiedenster Seite

und sofort heissen, ihr müsst halt mehr

Fundraising (Mittelbeschaffung)
betreiben. Wir danken Ihnen deshalb

herzlich für Ihr Verständnis und für
Ihre grosszügige Unterstützung.

Zum Schluss ein Hinweis zu diesem

Heft. Aus Anlass des 85. Geburtstags von
Pro Senectute Kanton Zug und des

10-jährigen Bestehens dieses Halbjahres-
Programms haben wir den Aufbau
leicht verändert, um die Übersichtlichkeit

erhalten zu können. Die Kosten
für dieses Facelifting hat ein Sponsor
übernommen. Dafür danken wir
herzlich.

Christian Seeberger
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